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Vorwort  
Die in § 62 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) niedergelegten, allgemein formulierten Anforderungen 
werden für Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft durch die Verordnung 
über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV), dort insbesondere § 37 AwSV, 
weiter konkretisiert. Die AwSV ersetzt die bisherigen Regelungen der Länder zu Biogasanlagen mit 
Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft durch bundeseinheitliche Anforderungen. 

Gemäß § 62 Absatz 2 WHG dürfen Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft nur 
entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik beschaffen sein sowie errichtet, unter-
halten, betrieben und stillgelegt werden. 

Mit der Technischen Regel wassergefährdender Stoffe TRwS 793-1 „Errichtung und Betrieb von Biogas-
anlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft“ werden vorhandene technische Regelungen 
aus Länderverordnungen, Verwaltungsvorschriften der Länder, Erlassen, Merkblättern und Handlungs-
empfehlungen harmonisiert und als allgemein anerkannte Regel der Technik im Regelwerk der DWA 
zusammengefasst. Gleichwertige abweichende Lösungen sind im Einzelfall neben den Regelungen der 
TRwS immer möglich. Spezielle Regelungen dieser TRwS für Biogasanlagen mit Gärsubstraten land-
wirtschaftlicher Herkunft gehen den allgemeinen Regelungen in anderen TRwS, zum Beispiel der 
TRwS 779 „Allgemeine Technische Regelungen“ vor. Der TRwS 793-1 „Errichtung und Betrieb von Bio-
gasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft“ liegen die Anforderungen der AwSV zu-
grunde. Weitergehende landesrechtliche Anforderungen in Schutzgebieten bleiben unberührt. 

Anforderungen an Biogasanlagen aus anderen Rechtsbereichen sind gleichrangig und neben den was-
serrechtlichen Anforderungen einzuhalten.  

Für technische Regelungen für Anlagen zum Lagern von Gärsubstraten, Anlagen zum Lagern der Gär-
reste sowie den Anlagen zugehörige Abfüllanlagen von Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirt-
schaftlicher Herkunft wird auf TRwS 792 „JGS-Anlagen“ Bezug genommen, da ein vergleichbares Ge-
fährdungspotenzial vorliegt. Sind aufgrund von gesetzlichen Regelungen in der AwSV oder 
technischen Besonderheiten von Biogasanlagen abweichende Festlegungen erforderlich, sind diese 
in TRwS 793 geregelt. 

Für Anlagen/Anlagenteile zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen der Wassergefährdungs-
klasse 1 bis 3, die nicht unter § 2 Absatz 14 AwSV genannt sind (z. B. Blockheizkraftwerk, Zündöllage-
rung, Frisch- und Altöllagerung und zugehörige Abfüllflächen), gelten die Anforderungen der AwSV 
und die entsprechenden TRwS, wie zum Beispiel TRwS 779 „Allgemeine Technische Regelungen“, 
TRwS 786 „Ausführung von Dichtflächen“.  

In der Arbeitsblattreihe TRwS „Biogasanlagen“ sind folgende Teile bzw. Themeninhalte geplant: 
 TRwS 793-1: Errichtung und Betrieb von Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher 

Herkunft,  

 TRWS 793-2: Bestehende Biogasanlagen.  

Die Länderarbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) hat das Vorhaben bis zum Gelbdruck finanziell  
gefördert.  

In diesem Arbeitsblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für perso-
nenbezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird die 
weibliche und die männliche Form verwendet. Ist dies aus Gründen der Verständlichkeit nicht möglich, 
wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise 
auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Kein Vorgängerdokument  
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Hinweis für die Benutzung 
Dieses Arbeitsblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher 
Gemeinschaftsarbeit, das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der 
DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) zustande gekommen ist. Für ein Arbeitsblatt besteht nach 
der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig sowie all-
gemein anerkannt ist. 

Jeder Person steht die Anwendung des Arbeitsblatts frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich 
aber aus Rechts- oder Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Arbeitsblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte 
Lösungen. Durch seine Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln 
oder für die richtige Anwendung im konkreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten 
Umgang mit den im Arbeitsblatt aufgezeigten Spielräumen. 

Normen und sonstige Bestimmungen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder ande-
rer Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum stehen Regeln der 
DWA gleich, wenn mit ihnen dauerhaft das gleiche Schutzniveau erreicht wird. 

1 Anwendungsbereich 
(1) Arbeitsblatt DWA-A 793-1 (TRwS 793-1) gilt für Biogasanlagen im Sinne § 2 Absatz 14 AwSV mit 

Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft im Sinne § 2 Absatz 8 AwSV. 

(2) Die TRwS 793-1 leitet aus den wasserrechtlichen Anforderungen technische und betriebliche  
Lösungen ab, bei deren Anwendung in der Regel davon auszugehen ist, dass die entsprechenden 
Vorgaben der AwSV und des § 62 WHG eingehalten werden. 

(3) TRwS 793-1 gilt für die Neuerrichtung von Biogasanlagen und -anlagenteilen sowie deren Betrieb. 
Konkretisierungen für bestehende Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Her-
kunft werden in TRwS 793-2 geregelt1). 

(4) TRwS 793-1 behandelt nicht die Trockenfermentation. 

(5) TRwS 793-1 gilt nicht für die Herstellung von Biogas in Abwasserbehandlungsanlagen (häufig als 
Faulgas oder Klärgas bezeichnet) und von Biogas aus Deponien (häufig als Deponiegas bezeichnet). 

(6) JGS-Anlagen werden in TRwS 792 „Jauche-, Gülle- und Silagesickersaftanlagen (JGS-Anlagen)“ 
geregelt. 

                                                               
1) Arbeitsblatt DWA-A 793-2 (TRwS 793-2) „Bestehende Biogasanlagen“ befindet sich derzeit in Bearbeitung. 
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TRwS 793-1 konkretisiert die technischen und betrieblichen Anforderungen entsprechend § 62 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) und der Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV) 
für die Errichtung und den Betrieb von neuen Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher Herkunft. 

TRwS 793-1 geht auf Anforderungen an den Standort ein und konkretisiert die wasserrechtlichen Anforderungen 
an verschiedene Anlagenteile in Anlagen zum Herstellen von Biogas, wie beispielsweise an Behälter, Sicher-
heitseinrichtungen und Rohrleitungen. Zudem werden detaillierte Regelungen für die Ausführung der Umwal-
lung aufgezeigt sowie Regelungen zum Betrieb und zur Sachverständigenprüfung gemäß AwSV getroffen. 

Für technische Regelungen für Anlagen zum Lagern von Gärsubstraten, Anlagen zum Lagern der Gärreste 
sowie den Anlagen zugehörige Abfüllanlagen von Biogasanlagen mit Gärsubstraten landwirtschaftlicher 
Herkunft wird TRwS 792 „JGS-Anlagen“ in Bezug genommen, da ein vergleichbares Gefährdungspotenzial 
vorliegt. Sind aufgrund von gesetzlichen Regelungen in der AwSV oder technischen Besonderheiten von 
Biogasanlagen abweichende Festlegungen erforderlich, sind diese in TRwS 793-1 geregelt.

Die TRwS 793-1 richtet sich an Behörden, Anlagenbetreiber, Planer, Fachberater, Fachbetriebe und Sachver-
ständige, die von der Thematik „Landwirtschaftliche Biogasanlagen“ berührt sind. 
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